
 

 

Das Wort des Präsidenten der Sektion PV Wallis 

Allgemeines 

Die Corona-Pandemie beschäftigte uns fast das ganz Jahr hindurch. Sie verdeutlichte noch einmal, wie wichtig 
die Tätigkeiten der aktiven Kollegen im öffentlichen Verkehr für den Service Public sind.   
Die Krise wirft ein Schlaglicht auf die Tatsache, wie unverzichtbar solide Infrastrukturen und eine zuverlässige 
Versorgung der Bevölkerung sind. Alle Bereiche des Service Public sind tragende Säulen in der Krise und es 
wäre eine verpasste Gelegenheit, dies seitens der Gewerkschaften nicht gebührend zu würdigen. Deshalb soll 
der Service Public im Jahr 2021 bei den Gewerkschaften ein wichtiges Anliegen werden. Der Service Public 
erfährt aktuell eine hohe Zustimmung in der Bevölkerung. Die Gewerkschaften haben politisch viele 
Anstrengungen darauf verwendet, dass vom Bund einheitliche Regelungen und eine ausreichende Finanzierung 
für den Service Public beschlossen werden. Der SEV als Zugspferd hat ein breites Bündnis gebildet welches 
neue Vorschläge und Forderungen für einen besseren Service Public beinhaltet.   
 

SEV und Unterverband PV 2020 

Der Unterverband und der SEV haben sich wie in den letzten Jahren stark für die Anliegen der SEV Mitglieder 
engagiert. Trotz der Pandemie und der «Heimarbeit» von zahlreichen Mitarbeiter/Innen war der SEV stets 
erreichbar, an dieser Stelle gilt es ihnen herzlich zu danken.     
Die im Jahre 2019 vom BAV lancierten Attacken gegen den FVP, seien es für die Aktiven wie für die 
Pensionierten, wurden in diesem Jahr aus bekannten Gründen aufs Eis gelegt. Trotzdem war der SEV und der 
PV politisch aktiv und Gespräche, unter anderem mit der Bundesrätin Simonetta Sommaruga, haben im 
Parlament stattgefunden. Die über 26'000 gesammelten Unterschriften gegen dieses Vorgehen haben auch eine 
Wirkung gezeigt. An dieser Stelle bedanke ich mich für das aktive Mitmachen der Walliser Mitglieder/Innen bei 
den Unterschriftensammlungen. Trotz der schwierigen sanitarischen Situation konnte die ausserordentliche  
Delegiertenversammlung PV und der Bildungstag am 29. und 30. September im Löwenberg stattfinden. 
Statutarische Geschäfte wie Neuwahlen waren die Hauptpunkte.  

      
Sektion SEV PV Wallis 2020 
 

Die Vorstandsarbeiten wurden trotz der Pandemie in diesem Jahr so gut wie möglich bewältigt. Leider konnten 
wir sämtliche Anlässe der Sektion (GV, Ausflug der Sektion, Mitgliedertreffen und Weihnachtsfeiern) nicht 
durchführen. Dennoch blieb der Vorstand stets in Kontakt, schwierige Entscheidungen mussten trotz allem 
getroffen werden. Auch unsere Freude die Delegiertenversammlung des Unterverbandes PV am 25. Mai in 
Martigny zu organisieren fiel der Pandemie zum Opfer. Wir konnten zum Glück feststellen, soweit uns bekannt, 
dass in unserer Sektion wegen der Corona Krise keine Mitglieder verstorben sind. Dies hat uns in unseren 
Entscheidungen betreffend der Absagen bestärkt.     

 
Dank und Ausblick 2021 

Selbstverständlich erhoffen wir uns ein erfolgreiches Jahr 2021 und dass ihr alle von diesem heimtückischen 
Virus verschont bleibt. Trotz der grossen Ungewissheit sind die Vorbereitungen für unsere Gewerkschaftsanlässe 
und den damit zusammenhängenden gemütlichen Momenten im Gange. Es ist immer eine Freude und eine Ehre 

für euren Vorstand unseren altgedienten Mitgliedern diese anbieten zu können.  In diesem Sinne möchte ich 

euch und euren Familienangehörigen noch die besten Wünsche fürs Jahr 2021 mitgeben, bleibt gesund und tragt 
Sorge zueinander.  
 
 
Freundliche, gewerkschaftliche Grüsse 
 
Genolier, im Dezember 2020                                                    Patrick Rouvinez, Präsident SEV PV Wallis          


